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Problem des Monats ・Juni 2026 

Lösungshinweise 
 
Aufgabe 1  
 

 
Variante 1:  
Jeder der vorgegebenen 13 Kreismittelpunkte muss mit jedem der 12 weiteren 
Mittelpunkte verbunden werden.  
Dadurch entsteht Metatrons Würfel. 
 
  

h"ps://www.supercoloring.com/media/coloring/427044/metatron-s-cube-mandala über Googel mit CC Linzenz 
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Variante 2:  
Folgendes Video kann als Zeichenanleitung verwendet werden 

https://www.youtube.com/shorts/ME7fDd2gimg  
 
Variante 3:  
Für Konstruktionsprofis; es gibt mehrere Möglichkeiten der Konstruktion. 
 
Aufgabe 2  
Es ist sinnvoll, sich zunächst mit den Platonischen Körpern allgemein auseinander 
zu setzen: Körper vorstellen, skizzieren, bauen, … z.B. auch mit Recherche. 
 
Zum Bauen können Kantenmodelle (z.B. mit Zahnstochern und Erbsen), Klickies 
oder auch Papiermodelle genutzt werden. 
Bastelbögen (Netze mit Klebekanten) zum Ausdrucken: 
https://www.math.uni-
bremen.de/didaktik/ma/ralbers/Materialien/PlatKoerper/index.html 

 
 
 
 
 
 

 
Auf der folgenden Homepage sind Zeichnungen der Platonischen Körper in 
Metatrons Würfel zu finden:  
https://www.die-blume-des-lebens.ch/home/die-blume-des-lebens-heilige-
geometrie/metatrons-würfel/  

 

https://www.youtube.com/shorts/ME7fDd2gimg
https://www.math.uni-bremen.de/didaktik/ma/ralbers/Materialien/PlatKoerper/index.html
https://www.math.uni-bremen.de/didaktik/ma/ralbers/Materialien/PlatKoerper/index.html
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Aufgabe 3 
Metatrons Würfel hat 6 Symmetrieachsen und ist daher auch punktsymmetrisch. 
Außerdem sind 6 Drehungen möglich. Man kann sich hier mit der 
Symmetriegruppe der Figur beschäftigen (D6, Untergruppen). 
 
Anzahl an Linien: Hier ist zunächst zu definieren, ob wirklich alle Linien zwischen 
allen Kreismittelpunkten gewertet werden sollen (unterschiedliche Strecken) oder 
Strecken zusammenfallen, die aufeinander liegen. 
Wertet man alle Strecken als verschieden, weil diese verschieden lang sind, so 
sind es 12 + 11 +⋯+ 2 + 1 = 78	Linien. 
Bei anderer Definition erhält man entsprechend andere Zahlen. 
 
 
 
Ideen fürs Weiterdenken  

• Zählprobleme: 
o Wie viele Linien muss man mindestens zeichnen? 
o Wie viele Dreiecke gibt es insgesamt? 

• Symmetriegruppe der Figur (D₆, Untergruppen) 
o Welche Drehungen sind möglich, sodass die Figur auf sich selbst 

abgebildet wird? 
o Wie kann man die Figur durch Falten zur Deckung bringen? 

• Variation der Gitterpunkte 
o Was passiert, wenn man die Figur „nach außen“ fortsetzt? 
o Was passiert, wenn man den Radius der Kreise verändert? 
o Wie unterscheidet sich ein Bild, bei dem die Punkte nur im Quadrat 

(statt im Sechseck) angeordnet sind? 
• Platonische Körper: 

o Warum entstehen genau diese platonischen Körper ‒ und keine 
anderen? 

o Warum gibt es genau fünf Platonische Körper? 
• Koordinatenebene 

o Wie kann man ein geschicktes Koordinatensystem festlegen? 
o Welche Koordinaten haben dann die Punkte? 

 
Einige dieser Fragen haben keine einfache oder eindeutige Antwort. Es geht 
darum, eigene Ideen zu entwickeln und Wege zu finden, sich ihnen anzunähern. 


